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Patrick Kemper befasst sich mit den Auswirkungen der Veranstaltung unerlaubter Online-Glücksspiele
mit Ausrichtung auf deutsche Spielteilnehmer. Zunächst unterzieht er die am Markt anzufindenden
Glücksspielangebote einer Legalitätsprüfung. Er untersucht sodann das glücksspielrechtliche
Mitwirkungsverbot und nimmt eine Auslegung der Norm vor, um die Anforderungen der einzelnen
Tatbestandsmerkmale freizulegen. Im Anschluss daran erörtert er die strafrechtlichen Implikationen der
verbotenen Veranstaltung von Online-Glücksspielen unter besonderer Berücksichtigung der aktuellen
höchstrichterlichen Rechtsprechung. Aufbauend auf seinen glücksspiel- und strafrechtlichen
Erkenntnissen, untersucht der Autor abschließend die Anspruchssituation innerhalb der
Dreiecksbeziehung zwischen Spielteilnehmer, Zahlungsdienstleister und Online-Glücksspielveranstalter.
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